
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1873

1 (1.1.1873)



4 -Beilage zu Nr . 1 - er Karlsruher Zeitung
Mittwoch , 1 Januar L8 - A .

Deutschland.
O Stuttgart , 29 . Dez . Se . König ! . Hoheit der Prinz

Wilhelm von Württemberg , Ncffe Sr . Maj . des

Königs und präsumtiver Thronfolger , der schon seit eini¬

gen Jahren zu seiner militärischen Ausbildung bei dem

Gardekorps in Potsdam steht , ist über Weihnachten bei der

Königl . Familie zum Besuch hier angckommen . Wenn

öffentliche Blätter , wie früher schon mehrfach , von einer be¬

vorstehenden
*

Verlobung des Prinzen sprechen , so ist dies

zur Zeit noch eine ebenso müßige Erfindung , wie frühere
Mittheilungen dieser Art . In maßgebenden Kreisen ist
hier nichts davon bekannt . — Die „ Konstanz . Ztg .

" schreibt :

„Die Aussichten auf baldige Inangriffnahme der Boden -

see - Gürtelbahn auf badischem Gebiet haben sich in

neuester Zeit leider verringert , da die württembergische
Kammer den Bau der Strecke Lindau -Friedrichshafen ver¬
worfen hat .

" Diese Mittheilung entbehrt jeder Begrün¬
dung oder beruht auf einer total unrichtigen Auffassung
Dessen , was bei den neulichen Kammerverhandlungen über

unsere Eisenbahnen vorgekommen ist . Die Frage des Baues
einer Lindau - Friedrichs Hafener Balm stand gar nicht auf
der Tagesordnung und wurde von der Kammer auch nicht
behandelt . Auf der Tagesordnung stand unter Anderm
die Fortsetzung des Baues ver Algäu - Bahn von Leutkirch
nach Jsny und der Bau dieser Bahnstrecke wurde geneh¬
migt ; ebenso wurde eine weitere Fortsetzung dieser Bahn
nach Wangen im Algäu auf den Antrag des Abgeordneten
des Oberamts - Bezirks Wangen als damit im unmittelbarem
Zusammenhang stehend von der Kammer bet der Regie¬
rung befürwortet . Diese Veranlassung ergriff der Abgeord¬
nete des Oberamtsbezirks Tettnang , in welchem Frie¬
drichshafen liegt und die ganze auf württembergischem Ge¬
biet befindliche Strecke einer Friedrichshafen -Lindauer Bahn ,
um den Antrag zu stellen , daß von der Kammer an die
Regierung die Bitte gerichtet werde , mit der bayrischen Re¬
gierung über den Bau dieser gedachten Bahn aM ' s neue
in Unterhandlung zu treten . Dieser Antrag und kein an¬
derer wurde von der Kammer abgelchnt , und zwa einfach
deßhalb , weil derselbe mit der Algäu -Bahn in keiner un¬
mittelbaren Beziehung stand , sodann aber weil dieselbe Bitte

schon früher an die Regierung gerichtet und von derselben
erklärt worden war , daß bereits hierüber Unterhandlungen
mit Bayern stattgefimden haben , daß aber Bayern bis jetzt
an den Bau dieser Bahn unannehmbare Bedingungen ge¬
knüpft habe . Die Regierung hatte beigefügt , daß sie die

Sache nicht aus den Augen verlieren , vielmehr die Unter¬

handlungen bei Gelegenheit und mit Aussicht auf günsti¬
geren Erfolg wieder aufnehmen werde . Die Erneuerung
der Bitte erschien also der Kammer überflüssig . Von einer

Verwerfung des Baues der Lindau - Friedrichshafener Bahn
war aber nie und nirgends die Rede .

Eben so wenig sind dadurch die Aussichten auf baldige
Inangriffnahme der Bodensee -Gürtelbahn auf badischem
Gebiet verringert . Ueber den Bau des badisch -württembergi -

schen Theils der Bodensee -Gürtelbahn besteht bekanntlich
zwischen Baden und Württemberg ein Staatsvertrag vom
Jahr 1865 . Derselbe Vertrag bestimmt auch den Bau der
Bahn von Altshausen nach Pfullendorf zum Anschluß an
die badische,Siockach - ( Schwackenreute ) - Pfullendorfer Eisen¬
bahn . Diese letztere wurde eben dieser Tage in dem Eisen -

bahnbau -Gesetz für 1870/73 genehmigt und das Geld dazu
verwilligt ; es wird ebenso der weitere Theil des Vertrags
innerhalb der dafür vorgesehenen Frist zur Ausführung ge¬
langen . Die Besorgnisse der „ Konstanz . Ztg .

" sind
daher durchaus unbegründet und beruhen auf total falschen
Voraussetzungen . Sobald irgendwie die Verhältnisse es ge¬
statten , wird Württemberg auch mit der Bodensee -Gürtel -

bahn nicht Zurückbleiben .

Frankreich .
^ Paris , 29 . Dez . Die vom Herzog v . Gramont in

Aussicht gestellten Aktenstücke sind noch nicht erschienen ;
dafür bringen die Blätter (wie bereits telegraphisch gemel¬
det^ einen Brief des Herzogs vom gestrigen Datum an den
Vizepräsidenten der Enquöte des 4 . Septembers , Graf
Daru , seinen früheren kaiserl . Kollegen . Der Brief lautet
vollständig :

Hr . Präsident I Ich hatte die Ehre , Ihnen meinen Brief vom 9.
Dez . zu übersenden , in welchen ich den Erklärungen des Hrn . Thiers
vor der Enquöle -Kommisfion meine Erinnerungen gegenüberstellte .
Dieser Briet , in den Blättern veröffentlicht , hat seit einigen Tagen
eine sehr heftige Polemik hervorgernfen . Ich für meinen Theil kann
mir nur mit Mühe den leidenschaftlichen Charakter dieser Diskussion
erklären . Ist es nicht , als handle es sich um da « Interesse Frankreichs ,
sestzustellen , daß Oesterreich ihm 1870 nicht sympathisch war ? Oder
soll man zu dem traurigen Schluß kommen , daß in Frankreich di «

Parteifragen allein das Privilegium haben , die Leidenschaft der Bür¬

ger zu erregen ? Wenigstens wird man mir die Gerechtigkeir wider¬

fahren lasten , daß nicht ich diesm Streit hervorgerufen habe . Seit

länger als zwei Jahren habe ich Stillschweigen beobachtet und Den¬

jenigen , die mich angreifen wollten , da » Feld ganz überlasten . Um

mich zum Reden zu bringen , mußte die Aussage des Hrn . Thier « er¬
scheinen und dem Publikum Behauptungen bieten , die es in Jrrthum
»u versetzen geeignet waren . Diese ungebräuchliche Dozwischenkunst
des Staatsoberhauptes hat eine neue und ausnahmsweise Lage ge¬
schaffen, für wrlche ich die Verantwortlichkeit ailehne und die mir neue
Pflichten auferlegt hat . Was habe ich darauf gethan ? Ich ließ mir
meine Papiere komm « , die ich nie in meiner Behausung aufbewahre ,
und juchte in denselben die Wahrheit , um sie den falschen Behauptun -
sikn gegenüber zu stellen. Freund der Zurückhaltung , wie ich es in

der Enquete Kommission bewiesen habe , mußte ich das Schweigen , das

ich mir bis dahin trotz sehr lebhafter und achtbarer Bitten auserlegt

hatte , zwar unterbrechen , aber nur soweit , «als ich nöthig glaubte ,
um zu überzeugen ' . ES gelang mir dies in hohem Maße ; das be¬

weisen mir die von allen Seiten herzuströmenden und eben so ehren -

w -Nhen als mir kostbaren Zeugniste . Aber andererseits sehe ich ernste
Geister , von dem aufrichtigen Wunsche , die Wahrheit aus den vielen

sich kreuzenden Versicherungen herauszufinden , beseelt , die einen voll¬

ständigeren und positiveren Beweis dringlich fordern . Da es sein muß ,
so füge ich mich , aber an Sie , Hr . Präsident , dessen unabhängigen
und unparteiischen Geist ich in den Sitzungen der parlamentarischen
EnquSte - Kommission schätzen konnte — an Sie richte ich eine ergänzende
Erklärung , mit der ich zurückgehalten hatte . Sobald ich meiner Aus¬

sage Etwas hinzufüge , gehört Das , was ich hinzufüge , der nationalen

Enquete -Kommission an .
Ich will weder diskutiren , noch polemifiren ; ich beschränke mich auf

eine Darlegung von Thatsachen .
Ich habe nie behauptet , daß das Wiener Kabinet den Krieg vou

1870 mit Vergnügen habe ausbrechen sehen , noch weniger habe ich

sagen könne » , es habe uns zu demselben ermuthigt . Ganz im Gegen -

theil : ich bin überzeugt , daß es durch diesen Krieg peinlich überrascht
wurde . Ich habe niemals von unfern Beziehungen zu Oesterreich vor
dem Kriege gesprochen und Sie werden bemerken , daß ich über diese

Frage absolutes Schweigen beobachte . Ich werde es auch eine

lange Zeit hindurch für passend erachten . Aber ich behaupte , daß das
Wiener Kabinct uns seinen Beistand für den Krieg von 1870 ver¬

sprochen hatte , und stelle diese Behauptung , begleitet von Beweisen , den

entgegengesetzten Versicherungen gegenüber , die Hr . Thiers in seiner

Aussage gibt , gleichviel , ob dieselben -von ihm direkt herrühren , oder
von andern Personen , die er auf die Scene gebracht hat ( qu

' il »
mis eo seene ) . Folgendes sind die Thatsachen :

Am 23 . Juli 1870 , also lange nach der Kriegserklärung , besuchte
mich der Hr . österreichische Botschafter im Ministerium der auswär¬

tigen Angelegenheiten und händigte mir zwei Depeschen seiner Re¬

gierung ein , welche beide das Datum des 20 . Juli trugen , bat mich ,
von denselben Kenntniß zu nehmen , und überließ sie mir , um Abschrift
von denselben zu nehmen . Die eine dieser Depeschen , für die Veröf¬

fentlichung bestimmt und seither veröffentlicht , stellte im Prinzip die
Neutralität Oesterreichs auf , suchte jedoch zugleich mit besonderem
Nachdruck sestzustellen, daß diese Neutralität den Rüstungen nicht Ein¬

trag thun würde , die etwa im Hinblick auf die Sicherheit des Reichs
nützlich erscheinen könnte » . Diese Neutralität , die in UebereinstimmuUg
mit uns proklamirt war und deren geheimes Bcwandtmtz wir kannten ,

durste uns nicht beunruhigen . Aber um jedes Mißverständniß zu ver¬
meiden , war , wie gesagt , ein« zweite , sehr vollständige und sehr
ausführliche Depesche an demselben Tage geschrieben und mir gleich¬
zeitig mjt der elfteren vom Hrn . österreichischen Botschafter übergeben
und behufs Abschriftnahme überlasten worden . Ich bin nicht der Ein¬

zige , der die Mittheilung am 23 . Jult 1870 erhalten hat und die

Abschrift der beiden Depeschen , aus denen sie bestand , besitzt. Diese

Mittheilung wurde auch nach St . Cloud und an andere Mitglieder
der Regierung gemacht .

Aus der einen dieser beiden Depeschen vom 20 . Juli 1870 nun ,
die mir , mit der Unterschrift des Hrn . Ministers der auswärtigen An¬

gelegenheiten Oesterreichs versehen , durch den Hrn . österreichischen Bot¬

schafter eingehänsigt worden find , und zwar aus derjenigen der beiden

Depeschen , deren Veröffentlichung man nicht für geeignet gefunden
hat , habe ich , unter Weglassung anderer Stellen , deren weitere Ver¬

breitung mir weder zweckmäßig noch gerechtfertigt scheint , den folgen¬
den Absatz ausgezogen :

„Wollen See also Sr . Maj . und seinen Ministern wieder¬

holen , daß wir die Sache Frankreichs als die unsrige betrach¬
ten und daß wir zum Erfolg seiner Waffen in den Grenzen der

Möglichkeit beitragen werden . "

Dies also war der Hr . Fürst Metternich dem Kaiser und seinen
Ministern zu wicderhvlen beauftragt . Da er den Befehl er¬
hielt , es zu wiederholen , so beweist dies , daß er es schon gesagt hatte ,
und in der That führte er , treu seinen Instruktionen , keine andere

Sprache . Ich füge endlich noch hinzu , daß die am 20 . Juli abge -

jchickten , am 23 . ausgehändigten und wiederholten Beistandsverspre¬
chungen am 21 . in gleicher Weise direkt durch den Hrn . Minister der

auswärtigen Angelegenheiten selbst bestätigt worden find . Man wird

ganze Tage lang über die Ursachen des Kriegs streiten können , aber
niemals wird man den offiziellen Charakter dieser Mittheilungen , noch
die Thatsache , daß sie wirklich gemacht worden sind , zu verwischen im
Stande sein. .

Und nun frage ich jeden anständigen Menschen : Ist es wahr oder

nicht , daß uns Oesterreich für den Krieg von 1870 seine Mitwirkung
(eoueours ) versprochen halte ?

Genehmigen Sie , Hr . Präsident , die Versicherung meiner Hochach¬
tung . — Herzog von Gramont .

^ Paris . 29 . Dez . Die Unterkommisston 1 des Drei¬
ßiger - Ausschusses begab sich ( wie schon berichtet )
gestern zu Hm . Thiers nach dem Elysee und verweilte
2 */r Stunden daselbst . Ein Minister war nicht zugegen ,
auch konnte keine eigentliche Berathung stattfinden , da Hr .
Thiers streng auf seinem Standpunkt verharrte , wornach
nicht die Regierung , sondern die . Kommission Verfassungs -

Vorschläge zu machen habe , und die Kommission anderseits
aus der von ihr eingenommenen Negative nicht heraus¬
wollte . Es fehlte also an einem Objette für eine eigent¬
liche Diskussion und man beschränkte sich auf einen ver¬

traulichen Meinungsaustausch , an welchem sich der Präsi¬
dent und alle 7 Kommissionsmitglieder betheiligten . Der

Elftere bezog sich hinsichtlich der Zweiten Kammer , der

Befugnisse der vollstreckenden Gewalt und ihrer Beziehungen zur
Nationalversammlung auf seine , neüliche Rede im Dreißiger -

Ausschuß und bemerkte , baß er, um eine Versöhnung und eine

Befestigung der Republik zu erlangen , wohl geneigt wäre ,
einige Konzesstonen in Bezug auf Formsragen zu machen .

Die Kommisstensmitglieder gingen in ihren Meinungen
mitunter sehr weit auseinander . Hr . Thiers hörte alle
sehr aufmerksam an und bemerkte schließlich auf die Frage
des Hrn . v . Larcy , wann ihm die nächste Sitzung ge¬
nehm sei, daß er vor Ablauf der nächsten Woche in Folge
des Neujahrs - Empfangs und anderer Abhaltungen nicht mehr
mit der Kommission konferireu könne .

Die offiziösen Abendblätter , die diesen Verlauf der Zu¬
sammenkunft ziemlich übereinstimmend berichten , fügen hin¬
zu , die Kommission habe , und zwar auf Vorschlag des Hrn .
Thiers , beschlossen , ihre Unterredung geheim zu halten .
Wie es scheint , hat der Präsident angedeutet , daß die

Regierung , falls die Kommission die vo .t ihr erwarteten

Verfassungsvorschläge bis zum Wiedc z .iammentritt der
Kammer nicht zu Stande bringe , sich gcnöchigt sehen werde ,
die Auflösungsbewegung zu begünstige ; denn die Kom¬

mission beschloß mit rascher Sinnesänderung , ein Projekt
bis zu dem angegebenen Termine auszuarbeiten , und hielt
noch gestern beim Herzog v. Broglie eine weitere Sitzung .

Badische Ghrosiik.

Freiburg , 28 . Dez. (Freib . Z .) In der Nacht vom 26 . aus
den 27 . d. M . brach gegen 2 Uhr in dem Oekonomiegehäude der Ste¬

fan Eglofs Wittwe in Ebringen Feuer aus , und zerstörte das¬

selbe nicht nur vollständig , sondern es verbreitete sich auch mit rasen¬
der Schnelligkeit auf die nachbarliche » Gebäulichkeiten und wurden

dieselben theilS ganz , theils mehr oder minder beschädigt und konnte

nur Weniges von den Fahrnisten , die übrigen » sämmtlich versichert
waren , gerettet werden . — Verflossene Nacht wurde oberhalb Zäh -

ringen ein Bahnwärter vom Zuge erfaßt und über den Eisen¬

bahn -Damm hinunter geschleudert . Derselbe erhielt dadurch s» schwere
Verletzungen , daß an seinem Wiederaufkommen gezweifelt werden muß .

Vermischte Nachrichte» .
— Köln , 28 . Dez. Auf eine Zustimmungsadreste des englischen

Episkopal « hat der Erzbischof von Köln an den Erzbischof
von Westminster mit dem Ausdrucke feines Dankes geantwortet und
dabei demselben mngetheill , daß die Bischöfe Deutschlands schon vor
längerer Zeit sich mit der Bitte an den hl. Stuhl gewandt haben , zu
verordnen , daß das Fest des glorreichen Märtyrers und Bischofs
Bonifazius , des Apostels Deutschland «, der um den hl . Stuhl
und die ganze Kirche sich aus ' S höchste verdient gemacht hat , als ein
lestuiu öupler in der ganzen Kirche gefeiert werde . In Folge dessen
wandte der Erzbischof von Westminster im Namen des ganzen eng¬
lischen Episkopats sich an den hl. Stuhl , um jene Bitte zu unter¬

stützen , mit dem Hinzufügen , „daß in England , seinem Geburtslande -
nach dem nämlichen Ritus wie in Deutschland , dem Schauplatze sei¬
nes Apostolats , das Fest des Märtyrer » begangen werde " .

Paris , 28 . Dez. Gestern stand vor den Schranken deS 13 .
Kriegsgerichts der Handschuh -Fabrikant Delahaye , der neu¬
lich an seine Schaufenster Zettel mit den Worten : „Petition , um die
190 Schufte von Versailles zu verjagen . — Unterschriften werden im
Laden angenommen " angeklebt , und sich hernach der polizeilichen Weg¬
nahme der Zettel , sowie seiner Verhaftung vermittelst eines Revolvers

zu widersetzen versucht hatte . Die Anklage lautet auf : 1) Oestentliche
Beleidigung der Mitglieder der Nationalversammlung in Bezug auf
ihren Beruf , 2) Störung des öffentlichen Friedens durch Aufreizung
von Bürgern zu Haß und Verachtung gegen andere Bürger , 3 ) Be¬

waffneten Widerstand gegen die öffentliche Gewalt . Der Angeklagte »
46 Jahre alt , ehemaliger Soldat , und nach seinen kaufmännischen , wie

Familienbezichungen sehr gut beleumundet , wurde unter Annahme
mildernder Umstände zu 2 Jahren Gesängniß und 200 Fr «. Geld¬
strafe verurlheilt .

Das der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt - Aktien - Gesellschast ge¬
hörende Post -Dampfschiff „ Cimbria "

. Kapitän Stahl , ging , erpedirt
durch Hrn . August Bolten , William Mller ' S Nachfolger , am 2b .
Dezbr . visHavre nach Neu - Uo r k ab.

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 14 Paffagiere
in der Kajüte und 107 Passagiere im Zwischendeck, sowie volle Ladung .

Dir Gartenlaube . Nr . 51 . Inhalt : Was die Schwalbe
sang . Erzählung von Friedrich Spielhagm . (Fortsetzung .) — Eine
zahme Rodinsonade . Aus meinem Tagebuch , von M . E . Plankenau .
Mit Abbildung : Die Rodinsonade auf dem Korallenriff . Nach einer
Skizze von M . E . Blankenau . — Der Kommerzienrath von Jena .
Charakterbild au « der Zeitepoche de« Herzog » Karl August von Wei¬
mar . Von Fr . Helbig . — Die Kometen uno die Erde . Von vr .
Hermann I . Klein . — El » Wunderborn da» deutsche Herz ! Gedicht
von Friedrich Hofmann . Mit Abbildung : Christmette im Waldstädt -
chen. Originalzeichnung von R . Pültner . — Der Fürst und die
Bürgerstvchter . Von A . Fr . ( Schluß .) — Blätter und Blüthen r
Meschhed Ali . Von H. v . M . — Ein Epiker . — JanuS . Gedichte
von Rudolf Gottschall . — Kleiner Briefkasten .

Rr . ^ 2. Jnhalt ^ Was die Schwalbe sang . Erzählung von Frie¬
drich L-piühagen . ( Schluß .) — Unser « entfernten Verwandten . Von
Brehm . Mrt Abbildung : Löwenäffchen . Im Berliner Aquarium nach
dem Leben gezeichnet von G . Mützel . — Die besessenen Knaben von
Illfurth . Eia « euer Beweis für die Schlechtigkeit des Teufels . Von
H . v. C . — Lileralurbriefe an eine Dame . Bo » Rudolf Gottschall .
XII . — Vom Ostsee-Jammer . Mit Abbildung : der Zusammensturz
eme « Bauernhauses in Niendorf . Origmalzeichnung von C . Oestrrley .
— Aus dem Lande der Freiheit . Bon Ludwig Büchner . Dritter
Brief . — Am „allen abgelegten " Klavier . — Für den Weihnachts -
Baum uns « er Ostsee-Deutschen .

Witternngsbeodachtungen
»er « ktror- logischm Lkati»a Karlsruhe .
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Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt -
blatt NI. Seite .

Handelsberichte .
Berlin . 30 . Dez . (Scklußbericht . ) Weizen per Dezbr. 82V - ,

per April -Mai »2V «. Roggen per Dezbr . 57 »/, , per Dezbr .-Zan .
56V «, per April -Mai 56 , per Mgi - Juni 55 ' /«- Rüböl per Dezbr .

22Vg , per April -Mai 23 " / - »- Spiritus per Dezbr. 18 Thlr . 3 Sgr . ,
per April - Mai 18 Thlr . 13 Sgr .

Breslau . 28 . Dez . Weizen per Dez. 8b . Roggen per Dez . 59V «,
April -Mai 57 , Mai -Juni 57V, . Rüböl loco 22V ? , per Dezbr .
22Viz , April - Mai 23Vi , per 100 Kilogr . Spiritus per 100 Liter

lOOproz . per Dez . 17V «, April -Mai 18V «.
Köln , 30 . Dez . Schlußbericht . Weizen unverändert , effektiv hiesiger

8Vi - Thlr . , effektiv fremder 8 Thlr . 5V, Sgr ., per Dezbr . — Thlr .
— Sgr . , per März 8 Thlr . 6 Sgr . . per Mai 8 Thlr . 4 V, Sgr .
Roggen unveränd . , effektiv fremder bVz Thlr . , per Dezbr . — Thlr .
— Sgr ., per März 5 Thlr . 10 Sgr . , per Mai d Thlr . 12 Sgr .
RübSl uuveränd ., per Dezbr . — Thlr . — Sgr . , per Mai 12 Thlr .
22V , Sgr . , per Oklbr . n. I . 12 Thlr . 27 Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Hamburg , 30 . Dez . , Nachmitt . Schlußbericht . Weizen per Dezbr .
167 G . , per April -Mai 162 G . Roggen per Dezbr . 110 G . , per
April -Mai 101 G .

Frankfurt , 30 . Dez . Wochenberichts Der Verkehr in
Getreide war während der wenigen Geschäftslage der verflossenen
Woche sehr ruhig , da der Konsum wenig Bedarf zeigte . In Brod -

früchten beschränkte sich der Umsatz auf Kleinigkeiten , die meig zu
nachgebenden Preisen gehandelt wurden . Gerste geschäftSlvs . Hafer
erlitt trotz reichlichem Angebote keine Preisveränderuug . Der heutige
Markt war geschäftslos und flau . Wir notiren : Weizen 14V «— 15 fl>
Roggen 9V«— 10 fl. Gerste 10 - 11 fl. Alles per 200 Pfd . effektiv
loco hier. Hafer 4 ' /«— 5 fl. per 120 Pfd . effektiv loco hier.

Frankfurt , 30 . Dez . fProduktenbörfe .s Weizen still,
effektiv hiesiger und Wetterauer 15 , fremder 143/, — Vg , per diesen
Monat 14V « B . , Vs G . , April 14Vo B ., Vs G . Roggen eff. hiesiger
10 , per diesen per Monat 10 , April 10 . Gerste effektiv hiesige und
Wetterauer 10 , fränkische 10V,- . Hafer effektiv hiesiger 8 , per diesen
Monat 8 , per April 8 . RübSl effektiv ohne Faß hiesiges in Parthien
Von 50 Ztnr . 23 , effektiv ohne Faß fremdes in Parthic « von 50

Ztnr . Per diesen Monat 23 , per Mai 22 .
Frankfurt , 30 . Dez . Der heutige Viehmarkt war bei

hohen Preisen ziemlich befahren . Angetrieben waren : 290 Ochsen,
110 Kühe und Rinder , 200 Kälber , 400 Hammel . Die Preise stellten
sich für : Ochsen 1 . Quak. 44 fl. , 2 . Qual . 42 fl. , Kühe 1 . Qualität
38 fl., 2 . Qua !. 36 fl. , Kälber 42 fl . . Hämmel 36 fl.

Mainz , 23 . Dez . Weizen Per 100 Kil . netto eff . hiesiger 14V «
bis Vs fl -, fränkischer 14V, — Vs, französischer 14Vz — V«, per Januar
14V « B ., ^ G . , März 14 " /r - B -, Vs G . , Mai 14 » / . , bez . u . G . ,
15 B <; Roggen per 100 KU . netto effeki . hiesiger 9V«— " /i , fl- , fran¬
zösischer 9V« - V° , per Jan . 9 -/z B . , V» G ., März 10V - „ bez . u . G .,
V„ B ., Mai 10 - /« B ., Vs G . Gerste per 100 Kil . netto eff. Pfälzer
10 -/Z— Vr- tränk. 10V « — 11V « . Hafer per 100 Kil . netto eff. 7V «— 8,
per Jan 7» /i - bez . u . B ., V« G . , März 8 ' /, , B . , 8 G ., Mai 8 '/ «
B ., V, G . Weizen ruhiger , Roggen ziemlich unverändert , Gerste ge-

schästsioS, Hafer matter . — Kohlsamen per 100 Kil . netto cffekt . —

fl. RübSl per 50 Kil . netto effektiv ohne Faß 22 -/, fl - , Per Jamiar -

April 23 B ., 22V . G ., Mai 23 -/» b z . u . B . , -/« G . . Oklbr . 23Vio
B . , V« G . Leinöl per 50 Kilo mit Faß esst . 23 -/«— - / , fl ., per
Jan , 23 -/ «— -/ «, März -April 23 B . Petroleum per 50 Kil . brutto
mit Faß effeki . 13 -/, fl. , per Jan .-Febr. 13 -/, B .. März - April 13V ,
B - RübLl fest. Petroleum unverändert .

Stuttgart , 30 . Dez . Weizen , württembergischer — fl. — kr. ,
bayrischer 8 fl. 12 kr. , russischer 8 fl . 15 kr. Kernen 7 fl.. 42 kr.
Gerste , würltembergische 5 fl . 43 kr. Hafer 3 fl . 39 kr. Mehl
Sir . 1 25 fl . — kr. , Nr . 2 23 fl. — kr. . Nr . 3 19 fl. 43 kr.
Geschäft still.

Nürnberg , 29 . Dez . Hopsen . Die Haltung des Marktes
blieb seit unserem Dienstags -Bericht , von den Feiertagen unbeeinflußt ,
anhaltend fest , namentlich begann gestern der Einkauf wieder ziem¬
lich lebhaft , wodurch über 400 Ballen Umsatz zu Stande kam. Bei

Mangel an effektiv Prima beschränkte sich die Frage auf gute Mittel¬

sorten , welche zu steigenden Preisen gehandelt wurden . Die kleinen
Abschlüffe besserer Qualitäten sind in Spalter Land und Kindinger
leichter Lage zu 100 — 110 fl. , Hallertauer und Württemberger , je
nach Qualität von 80 , 85 - 100 angezeigt , « ährend geringere in grö¬
ßer» Partien 60 —65 fl . erzielten . Auch in 70er Waare , welche seit¬
her unverkäuflich war , wurde etwas gehandelt ; der Preis derselben,
bekanntlich in Prima nicht vorhanden , ist 10 fl . , wenn das Gewichts -

verhältniß der Saison 70/71 in Betracht kommt , wird Primaqualität
den zweijährigen Preisstand bald erreicht haben. Am heutigen Markte
war der Verkehr von mäßigerem Umfange ; die hochgeschraubten Preise
mindern die Kauflust , und Händler suchen nur den dringendsten Be¬
darf zu decken . ES fanden bis jetzt Mittag « einige Abschlüsse statt .
Die Stimmung blieb bei mäßigem Angebot fest , Umsatz 100 Ballen .
( A. H.-Z.)

Mannheim , 30 . Dez . (Produktenbörse .) Weizen und

Roggen ziemlich unverändert , Gerste und Hafer fest, Rüböl und Leinöl
behauptet , Petroleum fest. Weizen , hierländischer 15 -/«— -/, fl . , fränki¬
scher 15 -/«— -/, fl . , russischer 15 — 16 fl. , norddeutscher — fl., fran -

Micher 15 fl. Roggen 10 fl. Gerste, hierländische 10V , fl-, Pfälzer
10V «— 11 fl - > württembergische — fl. , fränkische 11 -/«— -/ , fl -, un¬

garische — fl . Hafer effektiv 7 ' /«— 8 -/, , fl . , Hafer , auf Lieferung
— fl. Kernen 15 fl. Kohlreps , ungarischer — fl. , deutscher 19 -/,
bis V« fl. per 100 Kilo . Bohnen 12 — 13 fl. Klcesamen , deutscher
prima — fl ., deutscher fekunda — fl. , Luzerne — fl., Esparsette — fl.
Leinöl 23 -/, . faßweise 23 '/« fl . RübLl 23 -/« fl., faßweise 23V « fl.
Branntwein 50Vo tralleS 50 L . Petroleum 13 -/, fl. > faßweise 14 fl .
per 50 Kilo mit Faß . Weizenmehl per 100 Kilo mit Sack : Nr . 0
26 fl. 40 kr., Nr 1 23 fl . 40 kr. , Nr . 2 20 fl . 30 kr., Nr . 3 18 fl .
30 kr., Nr . 4 — fl. — kr. Roggenmehl Nr . 0 15 fl ., Nr . 1 16 fl.
30 kr. , Nr . 2 — fl.

Freiburg i. B . , 28 . Dez . Auf dem hiesigen Fruchtmarkt sind
die Früchte verkauft worden per Zentner : Weizen bester 8 fl. 30 kr .,
mittlerer 7 fl. 56 kr., geringster 7 fl. 15 kr. Halbweizen bester 7 fl.
39 kr., mittlerer 7 fl . 12 kr. , geringster 6 fl . 18 kr . Rogge «- bester
5 fl. 28 kr. , mittlerer 5 fl. 19 kr. . geringster 4 fl. 59 kr. Molzer
bester 4 fl. 45 kr., mittlerer 4 fl . 38 kr. , geringster 4 fl . 15 kr. , Gerste
beste — fl. — kr., mittlere 5 fl. — kr., geringste — fl . — kr. Hafer
bester 4 fl. 40 kr., mittlerer 4 fl . 32 kr. , geringster 4 fl . 30 kr.

Villingen , 24 . Dez . Preis per Zentner ---- 50 Kilo : Mittel¬
preis : Kernen 7 fl. 49 kr. Roggen 5 fl. 3 kr. Mischelfrucht 3 fl.
58 kr. Haber 3 fl . 50 kr. Bohnen 4 fl . 44 kr.

Paris , 30 . Dez . Rüböl still , per Dezbr . 97 .— , per Jan .- April
98 .— , per 4 Sommermonate 99 .50 . Mehl , 8 Marken , bedauptet
per Dezember 73 .25 , per Januar - April 70 .— , per März -April 69 .75 .
Zucker, disponible , 61 .25 . Spiritus per Dezember 56 .50 .

Amsterdam , 29 . Dez . Weizen sehr ruhig . Roggen loco ruhig ,
per Dezember — , per März 199 , per Mai 200 . Raps loco 426 ,
per Frühjahr — fl. Rüböl loco 43 -/« , per Herbst 44 -/«.

Rotterdam , 30 . Dez . Auf heutigem Getreidemarkte war dir
Stimmung ruhig bei sehr geringer Einfuhr . Inländische wie aus¬
ländische Getreidesorten und sonstige Artikel sämmtlich unverändert .

Antwerpen , 30 . Dez . Raffln . Petroleum still , Type weiß
disp . 54 Fr. bez. u . Br . , per Dez . 53 -/, bez. , per Jan . 53 -/ , bez ,
54 Br . , per Februar 54 Br . , per März 54 Br . Amerik . Schmalz
still, Marke Wilcor disp . 24 -/« fl. , per Dez .-Jan . 24 fl. Wolle , Um¬
satz 117 B . La Plata . Kurz Köln 374 .

/ London , 28 . Dez . (Handelsübersicht der Woche .)
Wie gewöhnlich unmittelbar vor dem Jahresschlüsse war die Geldnach¬
frage während der Woche äußerst rege und der Platzdiskont behauptete
sich fest für kurze Wechsel auf 4V«. Doch war man sich allseitig des
vorübergehenden Char ktecs dieser Nachfrage bewußt , und es wurde
vielfach sogar eine weitere Herabsetzung .de« Zinsfußes erwartet . Letz¬
tere Erwartung erwies sich indessen als ungegründet und ein Blick auf
den neuen Bankausweis zeigt, daß hauptsächlich in Folge einer starken

Zunahme des Notenumlaufs zu einer Reduktion auch nicht die min¬
deste Veranlassung vorlag . Im Ganzen schmolz die Bankreserve um
950,000 Pfd . St . während der Woche zusammen , was jedoch unter de «
Verhältnissen einstweilen um so weniger Bedeutung har, als der Stand
der Reserve ein außergewöhnlich günstiger war , während zugleich Gold
stetig zufließt und die deutsche Regierung unsere Baarbestände noch nicht
werter in Angriff nimmt . Die Fondsbörse gewann angesichts der im
Ganzen günstigen Frage des Geldmarktes und in Erwartung der
Dividendenzahlungen einige Festigkeit und in heimischen wie auswär¬
tigen SlaatSpapiecc » blieben die Höheren Notirungen der vorigen Woche
unverändert . In manchen Fälle » wurden noch Avancen erzielt. Die
Regulrrnng , welche gestern begann , ist , einige kleine Schwierigkeiten
abgerechnet , welche auf die Spekulation in Eric znrückzuführen find,
bisher ziemlich gut verlaufen . Türken , Egypler , Peruaner und Italie¬
ner , sowie 5prozentige Lsterr . Rente waren besonders in den ersten
Tagen der Woche begehrt , letztere hauptsächlich mit Rücksicht auf das
neue Butget . Heimische Bahnen matt , Bahnen und Telegraphen da¬
gegen , sowie Bergwerks - und sonstige Noten ziemlich stetig und in man¬
chen Fä4en höher. Auf dem Getreidemarkte wie auf dem Liverpooler
Baumwollmarkte war das Geschäft sehr beschrankt bei stationären Prei¬
sen und ein Gleiches läßt sich auf andern Gebieten speziell auch von
den hauptstädtischen Produklenmäekien sagen. Die Stimmung ist auf
den letzteren durchweg eine günstige .

L 0 nd 0 n , 30 . Dez . ( 1 Uhr .) Consols 91 " /, « , Amerikaner 91 -/, .
Auf dem Getreidemarkt war die Haltung für Weizen und Weizenmehl
stetig aber ruhig . Eiagetroffen 4 , zum Verkauf angeboren 18 Weizen¬
ladungen . Stimmung für schwimmende Cargos ruhig . Leinöl loco
34 sh., ab Hüll 32 sh . 6 - 9 d. Raff . Cottonöl 31 -/ « sh.

/ London , 28 . Dez . ( City - Bericht . ) Diskontomarkt
ziemlich belebt ; feinste Wechsel werden nicht unter 4 ' / , V» begeben und
ost beträgt der Diskont auch 5 °/„.

Fondsbörse . Die offizielle Anzeige von dem Fall eines Börsen¬
maklers , der mit ErieS s ls ksisse und Honduras » Is llsusse spe,
kulirt hatte , hat letztere wieder bedeutend heruntergedrückt , so daß sie
heute 5 °/o niedriger stehen als gestern. Türken leiden noch immer von
dem durch das falsche Zirkular verursachten Mißtrauen , obwohl der
türkische Geschäftsträger Hierselbst ein an ihn vom türkischen Minister
der auswärtigen Angelegenheiten zugeschicktes Dementi sofort veröffent¬
licht hat. Mehr als 5 °/ « bringende Türken find in großer Anzahl
verkauft worden und haben gegen gestern eine Einbuße von V« Vg er¬
litten . Heimische Staatseffekten wie Eisenbahn - Aktien sind fest.

Liverpool , 30 . Dez . Baumwollen - Markt . Umsatz
15 .000 Ballen , davon auf Spekulation und Export 3000 Ballen .
Middling Upland 10 -/«. Middling Orleans 10 -/, . Fair Egyptian
10V «. Fair Dhollerah 7-/«. Fair Broach 7 '/«. Fair Oomra 7 -/«.
Fair Madras 6' /, . Fair Bengal 5. Fair Smyrna 8 . Fair Pernam
10V «. Middling Fair Dhollerah 6V« . Middling Dhollerah 5-/, .
Good Middling Dhollerah 6 -/«. Good Fair Oomra 8 . Stimmung :
stramm .

Die Hopsenproduktion Europas . Welch eine bedeutende
Rolle der Hopfen im internationalen Handel spielt, läßt sich am besten
auS dem Verlaufe des diesjährigen Geschäftes ersehen. Noch so gering
gegriffen , hat Europa Heuer 1,200,000 Zentner Hopsen produzirt , da¬
von find mindesten « bereit « V10 in die Hände der Konsumenten über¬
gegangen , ohne daß der Bedarf dadurch vollständig gedeckt ist. Rechnet
man den Zentner Hopfen nur zu dem billigen Durchschnittspreis von
60 fl. , so repräsentrrt dies einen Werth von 72 Millionen Gulden .
Dabei ist die Biererzeugung namentlich in Norddeutschland und Nord¬
amerika in riesiger Progression begriffen . Es wäre wichtig und für
den Handel sehr wünschenswerth , wenn amtlich genaue statistischeAuf¬
nahmen über die alljährliche Hopsenproduktion veranlaßt würden , und
wenn dies nicht zu erzielen , sollten mindesten « sämmtliche Waag - und
Bahnämter ihre Wahrnehmungen darüber veröffentlichen . Sie würden
sich ein Verdienst um diesen wichtigen Handelsartikel erwerben , und
der Handel selbst hätte doch einige Anhaltspunkte für seine geschäft¬
lichen Unternehmungen .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroeniein .

Todesanzeige.
Q .918 . Rippberg bei

Walldürn ( verspätet ) . Gott
dem Allmächtigen hat es in
seinem unerforschlichen Nath -

schlusse gefallen , unfern innigst -

geltebten und unvergeßlichen
Vater , den Eisenwerksbesitzcr
Herrn Philipp Jakob Kurtz

am 2 . d . M . , Abends V- 7 Uhr ,
an den Folgen eines Hirnschlags
auS di sem Leben in die Ewigkeit
abzurnfen .

Auswärtigen Freunden und Be¬
kannten des Verstorbenen geben
wir von diesem für uns unersetz¬
baren Verlust anlmch Kunde , und
bitten um deren stilles Beileid .

Nippberger Eisenwerk , den
3 . Dezbr . 1872 .

Die trauernde Familie : -

Zulins Kurtz .
Otto Kurtz .
Ferdinande Basse ,

geborne Kurtz .
Emilie Kurtz ,

geborne Basse .
Fridilde «tnrtz .
Em lie Kurtz .
Wilhelmine Kurtz .

Todesanzeige.
Q .935 . Dur lach . Freun¬

den und Bekannten die trau¬
rige Nachricht , daß unser
lieber Vater ,

Alexander Napoleon Rhein¬
länder , Grcßh . Notar ,

gestern Abend 10 Uhr nach nur
kurzem Krankenlager sanft cnischlier .

Um stille Thcilnahme bittet im
Namen der Hinterbliebenen ,

Durlach , den 30 . Dezember 1872 ,
, Der tieftrauernde Sohn :

Karl Rheinländer .
^

O .934 . 1 . Karlsruhe .
'

SlawischeErsparnißkasse.
Wir erlucben diejenigen Einleger unse¬

rer Sparkasse , welche uns ihre Sparbüch¬
lein in der Mitte dieses Monats vorgelegt
haben , dieselben am 2 . und 3 . Januar

k. I . , Nachmittags von 2 bis 5 Uhr,
im Geschäftszimmer der Leihhaus - Verwal¬
tung gegen Rückgabe der ausgestellten
Bescheinigungen wieder in Empfang zu
nehmen .

Gleichzeitig setzen wir unsere Einleger
in Fenntniß , daß unsere Sparkasse vom
2 . Januar k. I . an wieder geöffnet ist,
und daß Einlagen und Rückzahlungen je¬
den Werkrag Vormittag , sowie aucb Dien¬
stag und Freitag Nachmittags vollzogen
werden können.

Karlsruhe , den 30 . Dez -mbcr 1872 .

_ Leihhaus Kommission ._
O .920 . 1 . Abonnements auf die „ Deut¬

sche Roman -Zeitung " , welche da « erste
Jahres Oua ral mu einem r euen d eibän -
-digen Roman . betitelt : . Die Erlöse -
rin " von der b-rühuiten Dichtwir Fanny
Lewald eröffnet , nehmen für l Thlr .
alle Buchhandlungen und Pofiaalte «
entgegen ._ _

Q .Oeze«. ll . Eine „ Anweisung , die

Epttspfic
(Fallsucht, Krämpfe)

->rch das seil 11 Jrdren bewähr «
Quante ' fche Universal - Gesundheils
mtttel binnen kurzer Zerr r crkal zr

- len» HerauSa -geben vom E ' ßttdei
kr. A . Drianlr , / abriir - Lrfitzer zu Ga -
rmdors in Westfalen "

, welche gl - ich
i iq zahlreiche , ibeils amtlich con

stalirtr , resp . eidlich erhärtete -Lu -ste n
SanksagungSschreiden von glück !. Geberl
en auS allen fürff Welttb -Ücn enlhatt
rnd aas dir.-k e Fr : nco- B stellrmgen von
-Herausgeber »ra' is -f -anco versandt .

Q .883 2 . Ehaux de sondS .

Uhrmacher !
Zwei Gehilfen suckt, für neu« Arbeit in

Taschenuhren RemoiiloirS . dauernde und
dichte Attest ; bohe« Talinr .

8 öl »n 1!r» ,
Uhrmacher ,

rue il «- ls d tsuee Xo 6 .
II -003 ._ Sk, » ,, » «z « 5» » eis .

O 94ö . Karlsruhe .

Grast . Lciilingcil-Neu-
dcniul 41» Änlchen.

D -e per 1 . Januar n . I . fälligen Cou¬
pon « ob, » genannten SnsthenS werden von
h .ue an an unserer Kaffe eingelösk .

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1872 .
G . Mütter Sk Cons .

Ein junger Mann ,
der mit Bureau -Arbeiten vertraut ist,
wünscht seine freie Zeit mit schriftlichen
Arbeiten (Reinschriften ) in französischer
und deutscher Sprache auszufüllen . Gesl .
Offerten sind unter 4 . öl. in der Erpedi -
lion diese « Blattes abzugeben . O .911 .

An Hautlewende
jeder Art

erthett : lchnstlichen nnd mündlichen Rath

Lpeci -larzt und I .Haber einer Privat -
Hciionßalr für Hamkranke zu

Sack Q .78 . 9 .

Spezereiladeneinrich¬
tung zu verkaufen .
Ci >e praktisch eingerichtete und in sehr

gutem Z . stEc erhaltene Ladeneinrichtung
ist weg » Geschäftsaufgabe zu ve . kausen.
Nähires unter Nr . 500 bei der Grped . d .
Platt s ._ _ Q 944 .

O .909 . 1 . Karlsruhe .

Verkauf einer Villa .
Die Nr . 3 der Ettlingcr Straß : , am

Sollcnwäldchen , dem städtischen Bade ge¬
genüber gelegene zweistöckige Villa mit
großem Hosxlay , Nebengebäuden , Stallun¬
gen für vier Pfeide und Garten wird we¬
gen Wegzugs de« EigenihümerS zrttver¬
kaufen gesucht.

Näberrö zu erfrag - » bei Notar St 0 ll ,
Herren strgbe Nr . 20 s ._

O 04o . Zu vettautirr ru Karlsruhe »

Häuser n E auplätze
irr verschiedenen Größen und günstiges
Lagen , ihcils für Herrschaften und Pri -
oaün , lh ils für Ladengeschäfte um
reden ( auch größer» ) Geschäfts -Betrieb
re- ign - t.
Gasthofe , Brauereien , Wirthschasten .

Große u . kleinere Grund¬
stücke für industrielle Etabiissemknts ,
Fabriken , Lagerplätze und bergleich -r
sich eignen », sind u >er günstigen Be¬
dingungen durch V . rmttllun » der
U -tt -rzercknetkn »« taufen . Näherer
bei Adolph GolLschmidt , Gütcragint ,
Nr . 79 , Zibringcr straße in Karlsruhe

N . 11 — 1u . » . Z - 4 zu kyrech -n,

O .9r)7 . 1 . Raüa 1 l . Gin k ästiger

Scifcnsicdcrgchilfe
kann sogleich eintreten bei Joh . Herr in
Rastatt .

Q .943 . Mannheim .

Rheinische Credit-Bank.
Nach Maßgabe des Art . 35 der Statuten machen wir bekannt ,

daß Herr Bürgermeister MaxStromeyer zu Konstanz unterm 19 .
v. M . zum Mttgl ede unseres Aufsichtsraths cooptirt wurde .

Mannheim , den 31 . Dezember 1872 .
Der Auffichtsrath ,

^egcn Husten und Heiserkeit.
Die Pasta brwährr sich als ein vorzüglich lindernd S Mute ! bei katarrbalischen

Affcklroncn und chronischen Brustlsideli . — Di - Zül -rmmrnsetzung der Pasta ist der Art ,
d,ß auch bei häufigem Genüße derselben der Magen « ich! gesäuert wird. — Das Präpa¬
rat zeichnet fick vor Lbnlichen. zu gleichem Zwecke gebräuchlichen Mitt - la . durch einen an¬
genehmen nicht allzmüßen Geschmackaus . — Preis Per Schachtel 21 kr.

Rosm-Apokhe !e von lünl kstiZestinn! in Frankfurt s . M .
Niederlagen :

Q .939 . Wir beehren uns die Anzeige zu machen , daß wir unser

Bknk-nndWeihstlgesiljiist
ln Mnnlftstm lllltl HeliltsümZ

unter Belhe -liauna der

als Cvmmanditistin am ersten Januar 1873 eröffnet haben .
Bankeommandite

Q .7V4. 2. Waggenau an der Murgtbalbahn .

Wohnhaus - und Waaren -
geschäft-Verkauf.

W - gen Abrng verkaufe ich mein Wohnhaus mit angrschlofsemm Garten ,
worin ich seil 30 Jahren mit b stem Ersetz ein gemischte« Waareug swä t be¬
trieben . DaS große Auw .-sen im hiesigen bedeutenden Fabrikorte , sowie in der
gewerbreich n ' Imaegend , läßt sich zu jedem beliebigen Geschäft ausdebn -n.

Um meinen Abzug beschleunigen zu können, würde ich diele» Anwew unterm
reellen W -rih und u -tter günstigen Bediiigung -n verkrufen . Die K -u S iebhabcr
woll .-n sich direkt an den Verkäufer Ferdinand Schmitt in Gaggenau w -wen .



Größt). SaÄ. Msentmtm - Schuldentilgungs -
Sajst.

Zu Folgt der heute ßattgehabten Ziehung wurden nachstehende Obligationen
des 5°/o Sisenbahn- AnlehenS vom Jahr 1866 zur Heimzahlung auf 1. August 1873
gekündet.
'

Nro. Nro. Nro. Nro. Nro. Nro. Nr». Nro . Nro. Nro. Nro.
' .

87 Obligationen zu 1000 Gnlden.
1
2
5

12
14
23
26
30

32
36
42
45
54
57
59
65

68 108 134 187 214 240 259 290
69 109 160 189 215 244 260 293
74 112 162 190 219 245 263 300
76 119 164 199 223 247 267 301
81 122 165 207 225 248 274 307
84 126 170 208 231 254 276 312

- : 90 127 179 211 232 255 282 313'
104 131 181 213 236 258 286 316

78 Obligationen z« 300 Gulden .
16 54 80 101 132 168 195 220 243 261
17 56 85 105 133 169 199 223 246 264
19 62 89 103 136 170 202 224 249 271
24 71 SO 109 151 178 205 225 252 279
41 74 94 117 153 181 208 226 254 287
44 75 97 124 156 192 214 234 359 289
48
49

78 98 127 160 193 216 240 260 290

122 Obligationen zu 200 Gnlden .
20 72 111 157 193 236 270 314 360 397
24 74 114 158 202 238 285 320 362 398
27 83 116 164 203 239 287 331 365 403
40 88 123 169 204 244 289 332 369 406
44 90 137 171 208 245 290 334 374 407
47 97 145 174 209 249 292 336 376 414
49 100 147 175 210 252 300 337 379 415
54 103 148 182 215 254 301 343 382 416
56 106 151 185 228 260 305 343 387 419
57 107 152 187 234 262 308 351 390 420
64
65

110 156 189 235 268 313 357 392 425

317
319
322
325
338
341
347

291
292
294
298
299
306
309

427
431
445
452
454
456
457
466
470
479
485

146 Obligationen zu 100 Gnlden .
4 59 104 175 23k 296 358 435 480 522 559
8 60 109 195 237 298 366 439 488 524 560

12 62 114 196 241 802 376 441 491 526 562
13 66 115 198 259 303 378 444 496 527 563
16 74 120 801 267 311 »79 452 497 530 564
25 77 130 20k 269 316 381 453 501 534 565
26 79 134 211 275 322 393 457 502 535 567
29 81 137 213 278 325 398 463 503 539 570
30 83 143 214 879 336 404 472 506 541 572
34 84 152 216 282 340 422 473 508 542 577
41 85 155 223 283 348 424 475 509 546 579
44 92 156 230 287 351 428 477 511 549 588
49 95 160 232 294 353 430 478 521 554 590
52 96 ^ 70

9
14

19
20

IS Obligationen z« SOSO Franken .
23 l 25 I 30 I 38 I 43 I 63 I 66
24 > 28 I 32 I 39 I 48 f 64 I

47 Obligationen zu 1000 Franken .

71 73

185
186 ,
189
190

21 Obligationen zu 300 Franken .
3 > 10 j 15 I 29 ! 37 > 48 I 52 ! 63 I 75 i 79 j 87
6 I 13 > 16 I 31 I 44 I 49 j 61 > 69 j 76 > 81 >

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 1. Januar
1873 an mir den lausenden Zinsen bis zum Zahlung?tags erhalten .

Karlsruhe, den 14 . Dezember 1872.
Helm .

8 52 80 95 105 113 131 142 166 179
26 66 81 96 108 119 137 148 167 182
40 70 85 9S 109 123 139 156 172 183
42 76 93 100 110 128 140 164 178 184
43 79 94

Q 877 . Karlsruhe .

Wroßh. SaÄ. Eisenbahn - Schuldentilgungs -
« asst. ,

Au Folae der beute gattgehabten Ziehung wurden nachstehende Obligationen
des 4'/// , Eisenbahn AnlehenS vom Jahr 1866 zur Heimzahlung auf 1 . Juli 1873
gekündet. _ _ _ _

Nro . Nro. Nro. Nro . Nro. Nro. Nro. Nro. Nro. Nro. Nro.

litt . flh Jind II. je 36 Stücke zu lOOO^und 500 Thalern. j
222 1316 1645 1914 2161 2760 3046 3776 4040 4084
337 1371 1760 1919 2627 2872 3527 3939 4052 4293

1079
1206

1541
1598

1848
1843

2055 2637 3031 3704 4003 4071 4360

Llt . v . und » je 5» Stücke zn 20« und IO « Thalern.
37 708 167l 2440 3858 4517 4990 5974 6463 6932

279 989 1689 2560 4136 4886 5033 6001 6192 7123
458 1092 1928 2772 4157 4792 5126 6002 6625 7440
485 1197 1936 3113 4373 4873 5225 6028 67 t ? 7865
66"
678

1387
1624

2124
2423

3583
3654

4131 4978 5788 6172 6711 7876

4478
4554
4360

7964
80 ! 8
8034
81B8
8510

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom I .^Januar
1873 an mit den laufend:» Zinsen bis zum ZahlungStage erhallen.

Karlsruhe, den 14 . Dezember 1872.
_ Helm .

« 7»
Q .K98 . 4 . Waldkirch .

Die

Patentirten - Eis¬
sporen

von Gerichtsnvtar Kaiser , sind
zu haben bei M . Leichtlen in
Walek .rch.

M ^t diesen aus Stahl gefertig¬
ten Eissporen an den Stiefelabsä¬
tzen befestigt kann man mit Sicher¬
heit ans Eisflächen gehen. Sie
können nach Belieben mit Leichtig¬
keit ohne eine Hand dazu benützen
zu müssen jeden Augenblick in und
außer Gebrauch gesitzt werden .

Außer Gebrauch gesetzt bieten sie

die BequemUHkeit , laß sie denn
Gehen, Stehen , Sitzen uno Liegen
weder Zimmerbeden noch Kl-ider
u . s. w . beschädigen noch sonst irgend¬
wie belästigen .

Diese Sporen nebst Gebrauchs¬
anweisung sind gegen Postnachnahme
zu haben in zwei Sorten für brei¬
tere und schmälere Stiefelabsätze
fein poltet für 2 fl. 48 kr . ui .d
schwarz für 2 fl . 30 kr._ _

O892 . 2. Baden .

Au vermiethen
in e aer Nmtsstadt des MittelrheinkreiseS
eine vollständig eingeirchtete Glaserwerk -
stLlte für 2 Arbeit .! mii Wohnung auf

gere Z -i t.
Näheres b .i Commisstonal M. Schäfer

in Baden.

Q .879. Karlsruhe .

Großh. Süd . Eisenbahn - Schuwenlilgungs-
Äaße.

Zu Folge der heute stattgehabten Ziehung wurden nachstehende Obligationen des
3'/, o/o Gisenbahn -Anleh-ns vom Jahr 1842 zur Heimzahlung auf 1 - Juli 1873
gekündet.

Nro. Nro . Nro. Nro Nro. Nro . Nro. Nro. Nro. Nro. Nro.

Iatt . 4 ISS S tücke « fl. 1000.
30 471 949 1379 1626 2387 2875 3155 3602 4072 4737
36 478 957 1421 1929 2411 2886 3218 3611 4137 4773

121 500 1048 1464 2044 2508 2889 3230 3644 4158 4798
131 518 1074 4574 2079 2542 2961 3303 3661 4169 4815
182 572 1094 1590 2091 2620 2980 3315 3678 4192 4862
226 581 1121 1599 2138 2631 2983 3335 3685 4204 4899
302 610 1141 1778 2217 2634 3033 3417 3724 4226 4933
303 689 1220 1791 2240 2679 3044 3437 3802 4425 4943
381 733 1261 1804 -j-2252 2688 3054 3439 3838 4483 4994
423 742 1283 1817 2285 2724 3059 3563 3886 4588 5069
443 881 1288 1838 2303 2804 3088 3572 3989 4685 5073
444 927 1305 1889 2376 2812 3151 3582 4028 4723 5097
452 923 1318

Die mit j- bezeichnet« Obligation Nr. 2252 ist mit ZahlungSspcrre belegt.
. 3l8 Stücke « fl. SO « .

53 898 1847 2612 3749 4787 6179 7407 8457 9785 10901
126 974 1866 2618 3755 4819 6195 7527 845H 9788 10998
194 996 1911 2627 3799 4853 6257 7612 8547 9790 11096
278 1067 2008 2663 3812 4895 6261 7627 8573 9818 11174
279 1085 2026 2683 3818 4896 6289 7657 8580 9830 11209
296 1098 2039 2726 3857 4912 6341 7677 8589 9856 11216
312 1130 2044 2783 3940 4928 6348 7697 8635 9879 11247
315 1149 2066 2839 3977 4936 6382 7713 8651 9973 11257
317 1165 2135 2844 3996 5009 6501 7860 8820 9984 11338
327 1174 2204 2878 4145 5071 6513 7883 8836 9996 11400
345 1205 2241 2896 4151 5198 6555 7925 8852 10022 11403
384 1212 2253 2918 4217 5293 6581 7948 8875 10133 11404
387 1239 2263 2922 4284 5307 6661 7964 9020 10180 11449
407 1242 2306 2926 4325 5337 6688 7974 9036 10215 11463
445 1267 2354 3144 4370 5569 6758 7991 9050 10268 11477
460 1321 2380 3232 4421 5598 6798 8021 9090 10345 11478
464 1328 2402 3282 4438 5614 6803 8043 9112 10407 11553
507 1351 2415 3295 4449 5713 6810 8146 9141 10465 11568
512 1396 2430 3333 4458 5732 6820 8176 9229 10536 11624
517 1403 2442 3334 4467 5798 6843 8182 9267 10576 11703
591 1404 2459 3365 4486 5803 6948 8190 9326 10617 11741
624 1406 2465 3402 4506 5928 6954 8212 9365 10627 11802
626 1522 2474 3403 4520 5955 6894 8304 9395 10653 11850
664 1551 2482 3454 4548 . 5999 7032 8323 9421 10667 11853
695 1589 2487 3460 4631 6090 7034 8340 9438 10698 11890
747 1663 2493 3461 4672 6110 7063 8390 9465 10771 11916
751 1669 ^ 502 3464 4703 6112 7109 8397 9538 10828 11923
763 1759 2503 3600 4743 6140 7133 8407 9544 10841 11989
799 1765 2570 3629 4766 6177 7314 8428 9642 10888

litt v 804 Stücke « fl. 100
21 1648 3857 5605 7185 8676 10262 12411 14124 15708 17315
44 1657 3906 5647 7297 8701 10300 12527 14125 15745 17351

287 1688 3915 5701 7299 8743 10311 12579 14144 15750 17371
340 1718 3936 5723 7301 8752 10360 12597 14145 15765 17402
351 1729 4098 5764 7329 8787 10367 12637 14170 15807 17503
371 1868 412» 5766 7357 8800 10420 12686 14194 15819 17555
380 1888 4151 5769 7362 8846 10439 12721 14222 15886 17589
397 1934 4177 5353 7372 3908 10469 12727 14239 15907 17597
434 i956 4192 5886 7396 8914 10533 12737 14241 15921 17704
450 1993 4194 5935 7407 8954 10553 12739 14249 15922 17772
502 2089 4205 5951 7448 8959 10554 12750 14264 15971 17825
514 L093 4242 6003 7500 9001 10555 12885 14273 16048 17944
534 2265 4377 6026 7516 9066 10630 12906 14295 16056 17949
541 2290 4405 6093 7540 9114 10858 12919 14312 16089 17984
585 2304 4432 6099 7632 9122 10867 13001 14313 16130 18015
588 2318 4542 6101 7663 9169 10935 13017 14315 16187 18022
597 2384 4597 6108 7682 9214 10965 13029 44350 16194 18038
598 2457 4636 6118 7697 9242 10970 13053 14353 16210 18093
624 2459 4648 6157 7744 9294 10983 13077 14356 16257 18159
639 2593 4672 6206 7769 9383 10998 13088 11359 18315 13167
654 2596 4686 6229 7792 9444 11076 13132 14380 16336 18184
680 2680 4735 6439 7844 9464 11144 13,47 14436 16338 18198
701 2699 4764 6447 7851 9489 11165 13207 14503 16351 18206
751 2739 4781 6489 7876 9547 11269 13244 14533 16409 18221
753 2829 4804 6490 7884 9585 11279 13312 14553 16435 18256
757 2894 4885 6555 7924 9590 11286 13338 14643 16442 18378
761 2901 4899 6558 7931 9624 11338 13358 14665 16478 18392
819 2942 4901 6564 7958 9660 11370 13442 14687 16539 18398
865 M22 4921 6575 7961 9673 11377 13508 14764 16554 18137
894 3088 4962 6599 7968 9745 11408 13512 14894 16594 1 .8440
900 3231 5078 6632 7987 9773 11479 13607 14926 16732 18445

1056 3282 5092 6710 8011 9793 11498 13645 14935 16744 18462
1066 3283 5137 6714 8035 9804 11522 13663 14987 16748 18504
1090 3285 5145 6760 8103 9828 11619 13678 15003 16794 18515
1103 3290 5183 6776 8159 9835 11671 13705 15054 16797 18532
1274 3333 5155 6657 8281 9836 1 ! 696 13719 15066 16362 18569
1289 3354 5226 6874 8336 9849 11733 13724 151"9 16971 18648
1313 3396 5242 6945 8348 9879 11759 13744 15191 17050 18663
1335 3514 5280 7003 8375 9885 11851 13800 15216 17054 18689
1340 3548 5352 7005 8401 9940 11892 13634 15221 17068 18701
1364 3628 5479 7016 84, '5 10031 12123 13852 15294 17098 18789
1372 3651 5523 7056 8518 10074 12129 13923 15326 17186 18794
1377 3682 5533 7072 8525 10077 12175 13942 15389 17248 18886
1400 3787 5562 7092 8544 100 ^6 12201 13990 15404 17279 18812
1434 3821 5596 7125 8555 10123 , 2256 13999 15591 17235 18861
1460 3049 5601 7135 8644 10164 12329 14119 15685

Wer die Zahlung siüber zu empfanr:n wünscht , kann solche vom 1 . Januar
1073 an mit de r laust nden Zinsen bis rum Zahlungstage ei halten .

Karlsruhe, d a 13 . Dezember 1 -72
He lm .

O .915 . 1. Oppen au . H
Bakante Thierarztftelle.

Der thierärztliche Verein Oppenau be¬
absichtigt einen Thierarzt anzustellen mtl
einem Wartgeld von jährlich 300 fl.

Hiezu Luktragende wollen sich beim
Bürgermeisteramt Oppenau melden , bei
welchem auch die Bedingungen jederzeit
eingesehm werden können .

Oppenau , den 29 . Dezember 1872.
- Bürgermeisteramt .

— _ Huber ._
O-885 . 2. Ederdach .

^

Ärzt-GefulH.
Durch Wegrug des seitherigen praktisch««

Arztes in hiesiger Stadt ist zur Wiederbe »
setzung dieser Stelle einem tüchtigen Arzte
Gelegenheit geboten , sich unter günstige«
und angenehmen Verhältnissen hier nieder¬
zulasten. ES steht demselben eine ausge¬
dehnte Praxi«, sowohl in hiesiger Stadt st¬
auch tm ganzen Bezirk in Aussicht . Außer¬
dem zahlt die Stadt noch ein Aversum von
500 fl. für Behandlung der Kranken in hie¬
sigem Spitale.

Gefällige Offerte wolle man
innerhalb 14 Tagen

bei unterfertigter Stelle einreichen .
Eberbach, den 27. Dezember 1872.

Das Bürgermeisteramt .
B u s ! e m e r.

Q820 . 2 . Kartsruvc .

Hausilmeflersage der Hamiovemner
6k8dMMe !M voi; Ldler L Lrlsolis

empfiehil frijch assortirt
2U.. !8O ) ^ L6tI , Pllpicrhandlung ,

Longestrave Nr. 68 , nschst 0 "N Mi - ktv 'oß .

O .914. 1 .t. ^ . Ovcrkirch .

Gasthaus - Empfeyiiing .
Hiermit beehre mick , die crqcbenst: Anzeige zu machen , raß ich mein

neu gemündete « . Gasthaus zum goloemn Avler" gegenüber ocr Anton Braun',
scheu Bierhalle mit dem 1 , Januar eröffnet habe.

Indem ich dieses zur öts .u» ! chen Kenntniß bringe, bitte ich , d-S mir bis¬
her geschenkte Vertrauen auch ferner uütiast bewahren zu wollen und wird es
mein Bestreben sei », meine resp Gäste in j der Beziehung b si -n » zu bedienen.

„ zuuk goldenen Adler ."

O.875. 1. ' G a u s d a ch.

Jagd-Verpachtung
zu Gausbach im Murgthale .

Die Ausübung He¬
ber hiesigen Gemein¬
de auf ihrer Gemar¬
kung in 2481 Mor¬
gen Waldunqcn und
auf circa 600 Mor¬
gen Acker und Wie»

sengelände zustehendenJagdrecht wirb vom
2. Februar 1873 ab auf 6 weitere Jahre
am
Mittwoch den 29 . Januar 1873 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
cus d- m Rathhause hur im Wege öffentli¬
cher Steigerung in Pacht gegeben .

Liebhaber werd n mit dem Bemerken
löslichst eingeladen , daß die Bedingungen
vor dem Beginne der Steigerung veröffent¬
licht werden

Gausbach , den 26. Dezember 1872.
Gemeinderath.

Bürgermeister B 8 ch l e.
_ _ v<It. FrSßle .

O.880 . 2 . S l r o ß d ii r g.

Submission.
Die Lieferung von circa 1200 Stück eiser¬

nen Bettstellen für die hiesigen Kaserne -
ments soll im Wege der öffentlichen Sub¬
mission an den Mindestfordernden vergeben
weiden .

Hierzu ist ein Termin auf
Dienstag den 7. Januar 1873 ,

Bormittags 9 Uhr ,
im Bureau brr Unterzeichneten Garnison-
Verwaltung ( Zchifslcutkraße Nr . 11) an¬
beraumt , z» dem qual fizirte Unternehmer
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
die Submissioneoffeitenauf Stewpelpapier
geschrieben, mit der Aufschrift
„Submission auf Lieferung von eisernen

Bettstellen "
versehen und verschlossen sein müssen und
bis zum genannte » Termine abzugebcn find.

Die Bedingungen können vorher ein¬
gesehen werden. Nachgebote werden nicht
angenommen ,

Swaßbung, den 27. Dezember 1872 .
Kaiserliche Garnison - Verwaltung.

BÄkgerlicye ALe «htüpft - gr .
Lnoun -Snerfü -unzr».

R .589. Nr. 11,800 . Wolfach . ( Li-
quid Erkcnnlniß .)

In Sachen
d»S Karl Echnnrmann von
Echmieheim , Klägers,

gegen
Matthäus Herr von Schap»
back . z . Zt . strich ig, Beklagte»,

Forte ung von 59 fl. riebst
5 Pirz Zins vom 4 Dezem¬
ber 1n?2 , hcrrühreno aus
Nuhkaufrstvom Jahr 1872,

ergeht aus Ansuchen o S klage öden TheilS
Beschluß .

Da der beklagte Theil dem bedingte »
Zahlungebesihl vom 3. D -zemher d. I .,
Nr . 1t,155 , u Ich r ihm nach der Bemkun -
dung de« Gerichlsboten vom 4 . Dezember
d. I - zugesbllt wurde innerhalb der gegebe¬
nen First weder F lge g- l - istei noch die ge¬
richtliche B. rhg diang der Sache verlangt
hak , to wiid cu» kiLgerHü» « Anrufen die
einglklagie Fviderurg von 59 fl . nebst
5 P >oz ZinS vom 4 . Dezrmber 1872 für
zugestar. diN c,k L t und dem beklagten
The l , unter V itällung d sselben in die
Kosten des Verfahrens , ausg geben , diese
Forderung

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hi fsvollstreckung z«
bezahlen .

Zugleich wird gemäß 8 244 P O . dem
Belliglcn aufgeaeden , einen am Orte die¬
ses Gerichts weh ! enden Gewaltbaber ouf-
zustelle ;:, wd igeno alle weiteren Beifügun¬
gen und E kenninisie mit der gleichen Wir¬
kung , wie wenn sie ihm e>öffnet wären, an
die dirsseillge G -itchtSlaf l angeschlagen
we' den würoen .

Wolfnck. den 20. Dez -mber 1872 .
Großh . bad Amtsgericht .

K o b l u n i .
Oeffenlliche Warnung.

R .593. Nr . 4P,250. Mannheim »
Die Nrkund' über den Zwisten der Darleih»
kaste Mannheim , als Gläubigerin, und Ja -



kob Wohls chle „ el bahier . als Schuldner ,
unterm 20 . Juli l. I errichleten Faust¬
pfandsvertrag , woinach gegen ein Darlehen

. von 80 fl . eine badische 5"/o Obligation
ü 100 fl., I-it . 0 Nr . 8928 , zum Faustpfand
gegeben wurde , ist dem Inhaber derselben
verloren gegangen .

In Gemäßheit des 8 69t PO . wird vor
dem Erwerb dieser Urkunde hiermit ge¬
warnt .

Mannheim , den 21 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ullrich .

Oeffenrlichr « uffardermigeu .

R .522 . Nr . 7158 . Neustadt . Die
Gemeinde Lenzkirch hat folgende Liegen¬
schaften veräußert :

1 . 135,45 sUMeler WicSfeld , einers.
Schelmrnichochenwiese , anders . Ge¬
meindewiesen ;

2 . 418,8 HW . Almend , am Bizinalweg
nach Raitdenbuck entlang ;

3. 429,57 OM . Hosraum aus dem Bin -

zenrain , einers . Gemeindewiese , an¬
ders Arthur Lender ;

4 . 36 OM . Almend , in den Meilen ,
Angrenzer Almend ;

5. 226,44 OM . Almend , am Sommer¬
berg , den Bizinalweg nach Kappel
entlang , Angrenzer Almend .

Sämmtlichc Liegenschaften befinden sich
auf Lenzkircher Gemarkung

Wegen mangelnden Eintrags des Er¬
werbstitels verweigert der Gemeinderath
Lenzkirch die Gewähr .

Es werden nunmehr alle Diejenigen ,
welche an genannten Liegenschaften dingliche
Rechte . lehenrechtliche oder fideikommissa¬
rische Ansprüche habe » , oder zu haben glau¬
ben , aufgesoidert , solche

binnen 2 Monate «
geltend zu machen . widrigenS solche den
neuen Erwerbern gegenüber für erloschen
erklärt werden .

Neustadt , den 18 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht . !

Latierner . i
Köhler . !

R .528 . Nr . 9127 . Waldkirch . I .
E . der Gemeinde Elzach gegen unbekannte
Dritte , Freiheit d <S Eigenthums betreffend .
Beschluß . Die Gemeinde Elzach besitzt seit
uvfüidenklichen Zeiten in der Gemarkung
Elzach ungefähr 9 Ar Wiesen , einers . an
den Kirchenfond Elzach , anders , an sich
selbst anstoßend . Wegen Mangel « eines
ErwerbStitels im Grundbuche wird um
Einleitung des öffentlichen AufforderungS -

verjahrms gebeten . Es werden nunmehr
alle Diejenigen , welche an die fraglichen
9 Ar Wiesen — in den Grund - und Psand -

büchern nicht eingetragene , auch sonst nicht
bekannte — dingliche Rechte , oder lehenherr -

liche oder fidrikommiffarische Ansprüche
haben , oder zu haben glaube « , aufgefor¬
dert , solche innerhalb 8 Wochen da¬

hier geltend zu machen , « idrigens diesel¬
ben der jetzigen Besitzerin gegenüber verlo¬
ren gehen . Waldkirch , den 20 . Dezember
1872 . Großh . bad . Amtsgericht . Sperr .

R .480 . Nr . 8122 . Boxberg . Aus

Antrag der Bonifaz Hügel ' S Eheleute
von Afsamstadt werden all « Diejenigen ,
welche an nachbenannten , aus Asjamstadter
Gemarkung gelegenen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern nicht einge¬

tragene dingliche Rechte , lehenrcchtliche
oder fideikommiffarische Ansprüche haben ,
aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls fle
den jetzigen Besitzern gegenüber für ver¬

loren erklärt werden würden .
1. LB .Nr . 2728 . 15 Ruthen 6 Schuh

altes Matz Acker unter den 12 Morgen ,
neben dem Weg und Johann Josef
Drißler .

2. L .B .Nr . 1385 . 1 Viertel 3 Ruthen
6 Schuh Acker im Rechen , neben Joachim
Hügel und den Ausstößern .

3. L.B .Nr . 381 . 26 Ruthen 7 Schuh
Acker allda , neben Gregor Frank und

Peter Hügel .
4 . L.B .Nr . 676 . 1 Viertel 2 -/,o Ruth .

Acker im Greuth beim Gänsbaum , neben

Kaspar Arnold und Karl Fohmann .

5. L.B Nr . 1400. 32 Ruthen 8»/ ,
Schuh Acker im . Rechen , neben Peter Oster -

taa und Jos . Ant . Stauch .
6 . L.B .Nr . 1445 . 35 Ruthen 7 ' /r Schuh

Acker ober der Leimcngrube .
7. L.B .Nr . 2550 . 39 Ruthen Acker

in der Wanne , neben Willibald Nied und

Kilian Nied .
8 . LB .Nr . 2854 . 34 Ruthen Acker un¬

ter dem Kuhmaul , neben Franz Jak . Wächter
und Kilian Nied .

9 . LB .Nr . 1734 . 28 Ruthen 2 ' / - Schuh
hei den 12 Morgen , neben Joh . Andreas
Hügel und Ferd . Hügel .

10 . LB .Nr . 2796 . 31 Ruth . Acker bei
- er Kapferstraße , neben Konstantin Oftertag
und Joh . Iss . Göbel .

11 . L .B .Nr . 1804 . 11 Ruthen 7 Schuh
Acker am Bvxberger Weg , neben Joh .

Heller und Hieronimu » Stauch .
12 . L .B .Nr . 2567/68 . 17 Ruth . 3 Schuh

Acker aus dem Raberg , neben selbst und

Simon Fischer .
13 . LB .Nr . 187 , 88 und 89 . 1 Viertel

Acker beim Käsbaum , neben selbst und

Thomas Heck.
14 . LB .Nr . 3931 . 1 Viertel 14 Ruth .

4 Schuh Acker bei den unheimlichen , neben

Josef Fischer und Kilian Nied .
15 . LB .Nr . 3085/86 . 29 Ruth . 8 ' / ,

Schuh Acker im Käsbaum , neben Joses
Ostertag und Burkhard Rupp .

16 . L.B .Nr . 506/8 . 26 Ruthen Wirsen
beim Katzenbaum , neben dem Anstößer
beiderseits .

17 . LB .Nr . 2028 . 26 ' / » Ruthen Wre -

jcn im Bobstadter Grund neben Leopold

Banmbusch und Georg Math . Lenser Wlw .

18 . L.B . Nr . 7839 . 20V , Ruthen Acker

bei den WeidrnLckern , neben Georg Nied
und Gregor Laser .

19 . L .B .Nr . 2146 . 30 Ruthen Ackee
auf der langen Höbe rieben Josef Matihes
Hügel und Fern . Hügel .

20 . LB .Nr . 541 . 20 «/ , Rmh . Acker bei
dem Teufelssattkl , neben Bopp Wlw . und

Ludwig Rupp .
21 . LB .Nr . 2822 . 20 ' / » Ruth . Acker

auf dem Raderg , neben selbst und Bonifaz
Hügel jung .

22 . LB .Nr . 2330 . 1 Viertel Acker in
den Schncckenackern , neben der Straße und

Michael Ruvp .
23 . L .B . Nr . 3398 . 1 Viertel 16 «/, °

Ruthen Acker in der genuinen Allmuthen ,
neben Eduard Gratz und Jos . Tremmel

24 . L .B .Nr . 797 . 21 Ruthen Acker in
der Neidenheld , neben selbst und Jos . Mat¬

ihes Hügel .
25 . LB .Nr . 2406 . 1 Viertel 2 >/ , Ruth .

Acker hinter der gemeinen Allmuthen ,
neben Joses Anton Ruxp und Joh . Josef
Geißler .

26 . LB .Nr . 3425 . 33 -/, » Ruth . Acker
in der unteren Heide , neben Burkhard
Frank und Magdalena Qstcrtag .

27 . LB .Nr . 243 . 20 » '
» Ruthen Acker

bei der Bronnnengasse , neben Frz . Stauch
und Joses Anton Stauch .
^ . 28 . L.B .Nr . 2102 - 16 -/» Ruthen Acker

auf dem Stutz , neben MattheS Breitcn -

bach und Oedung .
29 . L .B .Nr 431 , 32 und 33 . 2 Viertel

17 Ruthen 71 , Schuh Acker in den

Zwergäckern , neben Eduard Heck und Jakob
Hosmann .

30 . L.B .Nr . 1604 . 20 -/ » Ruthen Acker
bei den Zeilbäumen , neben Joh . Zeltler
und Bernhard Scherer .

31 . LB .Nr . 1177 . 28 Ruth . 7 Schuh
Acker beim Ballcnberger Weg , neben Peter
Ansmann Wiltwe und Job . Hügel ledig .

32 . L .B .Nr . 1136 . 24 Rüchen Wein¬

berg im Hübnerberg , neben Tohias Jäger
und Anstößer .

33 . L .B .Nr . 1201 . 8 -/10 Ruth . Wein¬

berg unter dem Hollcrgraben , neben Willi¬
bald Nied und Ludwig Rupp .

34 . LB .Nr . 413 . 1 ' /» Ruth . Kraut -

garten in dm Weidcngärten , neben Andreas
Blum Erben und Franz Rudcnaucr .

35 . L.B Nr . 54 und 2159 . 7 Ruthen
2 -/ , Schuh Krautgartrn gegen den See ,
neben Martin Volk und Willibald Wagner .

36 . L .B .Nr . 2014 . 5' /» Ruth . Wiesen
zu Gaubrvnnen , neben Gustav Rudenauer
und selbst.

37 . LB .Nr . 2645 . 26 -/, « Ruth . Wiesen
am Ballenberger Weg , neben Karl Leuser
und Joses Anton Rupp .

38 . L .B .Nr . 1402 . 16 -/ » Ruth . Wiesen
im Heiligengrund » neben Constantin Oster¬
tag und selbst.

39 . LB .Nr . 1300 und 2552 . 9 Ruth .
2 -/4 Schuh Wiesen im oberen Wust, neben
selbst und Burkhard Hügel .

40 . LB .Nr . 875 . 1 Viertel 3 Ruth .
Acker aus der Postegeten , neben Clemens
Heck und Josei Rupp .

41 . LB .Nr . 2493 . 1 Viertel 11 Ruth .
Acker im Kuhmaul , neben den Ausstößen ,
und BlastuS Rupp . >

42 . LB .Nr . 411 . 35 Ruthen Acker im
untern Wust , neben Vinzenz Göbel und

Johann Ansmann .
43 . LB .Nr . 2977 . 1 Viertel 1»/ » Ruth .

Acker im Birkengründlem , neben Joh .
Josef Stauch und Joses Matth . Hügel .

44 . LB .Nr . 824 . 26 «/ » Ruth . Acker
am Helstenberg , neben Franz Martin
Leuser und Joh . Arnold .

45 . LB .Nr . 1492 . 20 »/» Ruth . Acker
am Wust , neben Sebald Hügel und Joh .
Joses Hügel Wittwe .

46 . LB .Nr . 30 und 91 . 9 Ruthen
6' /r Sckuh Wald im Voggengut, neben
Mitgcnofsen .

47 . L .B .Nr , 7, 8 und 14 . 1 Viertel
1 Ruthe 6 Fuß Wald im Hof im See ,
neben Mitgenossen .

48 . L .B .Nr . 3131 . 15 Ruthen Wald
allda , nebm Mtgenoffen .

49 . LB .Nr . 5812 . 5 Ruth . 1 ' /, Schuh
Wald im Webentheil in Nr . 273 , neben
Mitgenoffen .

50 . LB .Nr . 261 . 12 ' /» Ruthen Wald
im Stockig im Frankenhof , neben Mit -

grnossen .
51 . L.B .Nr . 1140 . 13 Ruthm 1 ' / ,

Schuh Wald beim Gäßlein im RothleinS »

gut mit Genossen .
Boxberg , dm 12 . Dezember 1872 . .

Großh . bad . Amtsgericht .
Singer .

R .518 . Nr . 13,688 . Breisach . Nach -
dem in Folge diS diesseitigen Ausschreibens
vom 25 . September d. I . , Nr . 9915 , in
Nr . 241 dieser Zeitung , keinerlei Ansprüche
an die dv>1 bezeichrcle Liegenschaft erhoben
worden find , werden dieselben nunmehr
dem neuen Erwerber , Georg Schmidt
von Bickmsohl , gegenüber für erloschen
erklär, .

Breisach , den 17 . Dezember 1672 .
Großh . bad . Amtsgericht .

». Weiler .

« « otr » .

R .611 . Nr . 14,676 . Engen . Gegen
Kaufmann Leander Schildknecht von
Weiteroingen haben wir unter Festsetzung
de« Ausbruchs des ZahlungsunvermögenS
auf 4 . Dezember 1872 Gant erkannt , und
es wird nunmehr znm Richtigstellung »,
und Borzugsverfahren Tagsahrl anberaumt
aus
Samstag den 25 . Januar 1873 ,

Vormittags 8 Uhr .
ES wocken alle Diejenigen , welche aus

wa « immer sür einem Grunde Ansprüche an
dir Gantwaffe machen wollen , aufgrfordert ,
solche in der angesetztm Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzmneldm

und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Vnterpfand -icrckke zu bezeichnen , sowie
ihr : rrweisurkur -ben vorzulegm , oder dm
Beweis durch a,were Beweismittel anzu -
treien .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafse -

pfleger und ein GläudigerauSschutz ernannt
und ein Borg - oder Rachiatzvergleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug
ans Borgvergteiche und Ernennung des
Massepflegers und GläuvigerauSichusses die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitreteird angesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen

dahier wohnenden Gewalthaber für den

Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren

Versü -ttingen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn fle der Partei er¬

öffne , waren , nur an dem SitzungSorte des

Gerichts angeschlagen beziehungsweise dm
im Auslände wohnenden Gläubigern , bereu
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post
zugescndet würden .

Engen , den 27 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Stellen .
R .581 . A.G .Nr . 27,437 . Pforzheim .

Gegen Kaufmann Heinrich August Kes¬
selback in Pforzbeim haben wir Gant er¬
kannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs -

und Vorzugsverfahren auf
Montag den 27 . Januar 1873 ,

Vorm . 9 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen,
"

welche aus was immer
für einem Grund Ansprüche an die Masse
machen wollen , werdm aufgefordert , solche
in der Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses , persönlich oder Lurch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , ihre etwaigen Vorzugs - und
Unlerpfandsrechte genau zu bezeichnen und

zugleich die Beweisurkunden vorzulegen ,
oder der. Beweis mit andern Beweismit¬
teln anzutreten . In der Tagfahrt soll auch
ein Mastepfleger und einGlaubigerauSschuß
ernannt und ein Borg - und Nachlaßver -

gletch versucht werden . In Bezug auf Borg¬
vergleich und jene Ernennungen wird der
Nichterscheinmde als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen . Den Aus¬
ländern wird aufgegeben , bis dahin einen

dahier wohnenden Gewalthaber für den

Empfang aller Einhändigungen , welche der

Partei selbst geschehen sollen , zu bestellen ,
widrigen « alle weiteren Verfügungen mit

Wirkung der Eröffnung an der Gerichtstaiel
angeschlagen , bczw . den bekannten Gläu¬

bigern durch die Post zugescndet würden .
Pforzheim , den 20 . Dezember 1872 .

Großh . bad . Amtsgericht .
I . Bub .

'

r-ermügmSabstmdrrungen.
R .492 , Nr . 6l45 . O f f e n b u r g.

In Sachen der Ehefrau des Adolf G lo o r ,
Lina , geh. Otreni . in Lahr , Klägerin ,
gegeu ihren genannten Ehemanu von da ,
Beklagten , Vermögenrabsonderung betr . ,
wurde die Klägerin durch Urlhe l vom

Heutig !n für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬

gen von demjenigen ihres Ehemannes ab -

zufondern .
Dies wird hiermit zur Kerwtnig der

Gläubiger gebracht .
Offenburg , den 30 . November 1872 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht ,

Civilkawmer .
Faller .

Rufer .

Ltrafrechtspsteg «
«aöiwjM Mw HsimSanser .

R .610 . Nr . 13,482 . Lahr . Mit Be¬

zug auf das AuSschreiben in der Beilage
zu Nr . 261 dieser Zeitung wird Josef Ste¬

phan von Rust unter dem Ansügen , daß
er hiermit weiter angeschuldigr werde , dem

Franz Hänßle von Hecklingen . ein Paar
Stiefel entwendet und ein von diesem ge¬
liehenes Hemd rechtswidrig sich zugeeigmt ,
damit aber einen Diebstahl im wiederholten
Rückfall und eine Unterschlagung verübt

zu haben , wiederholt aufgrfordert , sich
hinnen 8 Tagen

zn stellen , indem sonst da » Erkenntniß nach
dem Ergebniß der Untersuchung werde ge¬
fällt werden .

Lahr , den 24 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eichrodt .
R .596 . Nr . 15,133 . Tauber bi -

schossheim . Großh . Bezirksamt dahier
hat gegen den Reservisten Peter Martin

von Gisstgheim unter Berusung ans R .St .G .

8 360 Ziff. 3 und auf den Inhalt der anher
mitaetheilten Akten Anklage wegen uner¬
laubter Auswanderung erhoben und eine

Geldstrafe von 20 Thalern beantragt .
Tagfahct zur öffentlich -mündlichen Haupt¬

verhandlung unter Zuzug von ^Schöffen ist
anberaumt auf
Mittwoch den 15 . Januar k. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
und wird Peter Martin von Gisstgheim
unter dem Ansügen geladen , daß im Falle
seines Ausbleibens dre Verhandlung dennoch

vorgenommen und nach dem Ergebniß der¬

selben das Urtheil gefällt wird .
Tauberbischofsheim , den 21 . Dez . 1872 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Lochbühle r .

R .579 . Nr . 8327 . Oberkirch .
I . U . S .

gegen Heinrich Bauer , ledig ,
Maurer von Wasseralstngen ,
Königreich Württemberg , z. Zt .
an unbekannten Orten abwe¬

send , und Consorte » ,
wegen Thätlichkeiten an ös-
fcntlrchen Orten .

Das Großh . Bezirksamt dahier hat ge¬
gen den ledigen Maurer Heinrich Bauer
von Wasseralfingen , Königreich Württem¬

berg , zur Zeit an unbekannten Orten ab¬

wesend , wegen Thäflichkeiien an öffentlichen
Orten , am Grund des bab . Polizerstr Gt >.-

BucheS 8 52 die Erkennung eurer Haflstrafe
von drei Tagen beantragt .

Ueber diese Anklage wird Tagfahrt zm
Hauptvcrhandlunz auf

Dienstag den 7 . Januar 1873 .
Bormittag « 9 Uhr ,

angeordnet und der Angeklagte hiezu
mit dem Ansügen vorgeladen , daß im Falle
seine« Ausbleibens da « Ecken .iriA nach
dem Ergebniß der Untersuchung gefällt
würde .

Oberkirch , dm 24 . Dezember 1872 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K L r L e r .
R .590 . J .Nr . 4185/4045 . Sect . HI .

Nr . 606 . Karlsruhe . Wider den am
18 . Januar 1851 zu Rinschheim , AmlS
Buchen , gebornen Gefreite » Fidel Greß ,
den am 28 . Februar 1851 zu Konstanz ge-
bornen Grenadier Karl Marrendl und
den am 22 . Juli 1850 zu OslerSheim , Amts
Schwetzingen , geborn -a Grenadier Johann
Jakob Baust , sämmtlicke vom 1 . badischen
Leib - Grenadierregiment Nr . 109 , sowie dm
am 19 . April 1852 zu Schweigern , Amts
Tauberbischossheim » gebormn Rekruten
Peter KrauS und den am 8. Mai 1851

zu Stein bach, Amt « Buche « , gebornen Re¬
kruten Johann Josef Schvrk , biese Bei¬
den vom 2. badischen Landwehrregiment
Nr . 110 , ist der förmliche Desertionkprozeß
im Eontumacialverfahren eröffnet worden .

Dieselben werden hiermit aufgesoidert ,
sich innerhalb drei Monaten , spätesten » aber
in dem auf

Montag den 7 . April 1873 ,
Vormittags 11 Uhr ,

im hiesigen Divisionsgerichle anberaumten
Termin zu stellen, widrigenfalls ne , nach Ab¬
schluß der Untrrsuchungen , in eontumsciaw
werden für Deserteure erklärt und zu emer
Geldbuße von je 50 bis 1000 Thalern ver-
urtheilt « erden .

Karlsruhe , den 27 . Dezember 1872 .
König !. Gericht der 28 . Division .

Der
Gerichtsherr : Divisions -Auditeur :

» . Pritzelwitz , Frhr . «. Richthofen .
Generallieutenant u .
Div .-Kommandeur .

R578 . J .Nr . 46961 . Karlsruhe .
Jakob Jäcklin von Marschalkmzimmern ,
König ! , württemb . Ob -ramlS Sulz , aus -

gehoben im Amt Pforzheim , Hai sich der
Kontrole entzogen und konnte demselben die
GeßellungS -Ordre zum Einrücken in Dienst
nicht zugcstellt werden .

Derselbe wird demgemäß ausgefordert , sich
binnen 3 Wochen

bei diesseitigem Bezirks -Kommando zu Kel¬
len , widrigenfalls das Desertionsversahren
gegen denselben eingeleitel werden wird .

Karlsruhe , den 27 . Dezember 1872 .
König !. Landwehr -Beziiks - Kommando .
R .599 . J .Nr , 7275 . GerlachSheim .

Der zur Disposition des Badischen Feld -
ArtillerieregimentS Nr . 14 beurlaubte Be -
dienungskanonier Josef Schmitt von
Schweinber » , Amts Wertheim , welcher ,
ohne sich beim Bezirks feldwebel abzumclden ,
aus seinem Heimalhsort sich entfernt hat ,
und besten gegenwärtiger Aufenthalt unbe¬
kannt ist, wird aufgefordert , sich

innerhalb drei Wochen
diesseits zu stellen , widrigenfalls das Deser¬
tionsversahren gegen denselben cingeleitet
werden wird .

Gerlachsheim , den 28 . Dezember 1872 .
Königliches Landwehr -Bezirks -Kommando .

UrtheilSverknavungeu
R . 591 . J .N . 4279 . Sect . HI s . Nr .

676 . Karlsruhe . Durch kriegsgericht¬
liches , vom Königlichen Generalkommando ?
des 14 . Armeekorps unterm 23 . d . MtS . be¬
stätigte « Erkenntniß vom 18 . d. M . wurde
der Dragoner des 1. badischen ( Leib -) Dra -

gonerregimentS Nr . 20 Philivp Schwab
von Mannheim in eontumseisw für einen
Deserteur erklärt und zu einer Geldbuße
von fünfzig Thalern verurthsilt .

Karlsruhe , dm 27 . Dezember 1872 .
König ! . Gericht der 28 . Division .

Der
Gerichtsherr : Divisions -Auditeur !

v . Pritzelwitz , Frhr . v. Richlhosen .
Genernaüieutenant u .

Div .- Kommandeur .

Dorm . BekmmtArachrmK«».
O

^
8I5 . 2 . Nr . 359 . Mannheim .

Elsenbahnbau Mannheim .
Bau ves neuen Aufnahms -
Gebäudes im Personenbahnhof

Mannheim .
Für den Obnbau d -s neuen « ahuhas -

« ebaudeS z» Naunheim sollen folgende
Arbeiten im SubmisstonSwege vergebe »
werden ;

4 . Die Maurer - u . Bersetz - Ar »
beit von Oberkante de« bereit »
ousgesührten Hausteinsockels bi « un¬
ter Doch , die inneren Wölbungen
und Verputzarbeiten mit inbegriffen ,
veranschlagt zu . 141,231 fl. 33 »r.

L . Die Zimmerarbeit , Gebälk «,
Dachtzüble und innere Schaalungeu »
veranschlagt zu . 45M ? fl. 38 kr.

6 . Di : Guß - u. Schmiedarbeit .
Säulen , Tragbalken , Anker , Schlau -
dern rc . , veranschl . zu 11,439 fl. 12 kr.

Pläne , Werkzrichnungeri , detaillirte Ar «

beitsverzeichnifse und Bedingungm find Miß
dem Bureau de- Unterzeichneten , Schwr -

tzinger Straße Nr . 4 ' /r a -, Vom 2 . bis j « M
2V. Jannar I87S zur Ansicht aufgelegt.

Die Angebote sür jede einzelne der 3 obi¬

gen Positionen oder für sämmtliche genannte
Arbeiten sind schriftlich , in Eiuzelnprcism
auSgidrückl , versiegelt und portofrei » mit
der Aufschrift . Angebot zum Bahnhosbau

*

versehen , bei dem Unterzeichneten einzu -
reichen .

Die SubmilfionSverhandlung findet
Montag dm 20 . Januar 1873 ,

KormlttagS 10 Uhr»
statt .

Formular «, welche mit den Einzelpreise »
der verschiedenen Positionen auSzusülle »
und zum SubmisflonSangebot zu benützen
sind , können in genannter Frist bei mir in

Empfang genommen werden .
Unternehmer , welche der Bauverwaltung

unbekannt sind , wollen ihren Angeboten
Zeugniste über Leistungsfähigkeit und Ver »

mögensverhältnisse beifügen .
Mannheim , den 20 . Dezember 1372 .

Der Hochbau leitende Architekt
Fr . Gerstner .

O .862 . 1. Nr . 335 . Kippenheim .
( Holzversteigerung .) Im Domänen »

wald . Kaiserswald " versteigern wir mit

Borgfrist am
Dienstag den 7 , Januar 1873r

2 Eicken . 262 Eschen , 52 Erlen ,
17 Hainbuchen , 2 Ahorn , 2 Ruschen ,
3 Brrken - Nutzholzkämme u . 20 Ster
eschenes Submacherholz .

Mittwoch den 8 . Januar 1873 :
292 Ster eschener und 154 Ster

« lenes Scheitelhvlz , 30 Ster «sperre
Rollen , 52 Ster eschenes u . 43 Ster
gemisckicS Prügelholz , 54 Ster ge¬
mischtes Klotzholz , 14,625 Stuck
eschene und gemischte Wellen und
6 Loose Schlagraum .

Zusammenkunft jeweils Morgen « 9 °

Uhr am Holzschlag . Waldhüter Schell
in Kippmheimweiler wirb da « Holz auf

Verlangen vorweisen .
Kippenhcim , den 24 . Dezember 1372 .

Großh . bad . BezirkSforstei .
H a r t w e g.

O .86 S . 2 . Nr . 620 . Wolsach . ( Holz .

Versteigerung .) Au - den Domänen¬

waldungen bei Rippoldsau versteigern wir
am
Samstag den 11 . Januar 187A ,

Vormittags 11 Uhr ,
im Erbprinzen in Rippoldsau , aus de»

Abiheilunaen . Schippenreh , Kalkhard und

Roßha .d " :
2 Fichicnstämme ( schadhafte ) , 21 Weiher »

fiecklinghölrer . 1020 Stück Gcrüststangen ,
1883 Stück Hopfenstangen 1 . Klaffe , 147k

Stück 2 . Klasse , 1477 Stück 3 . und 1337

Stück 4 . Klasse . 2439 Rebpjähle und 538

Bvhnenstecken .
Domänenwaldhüter Faller zeigt da «

Holz aus Verlangen vor .
Den 23 . Dezember 1872 .

Großh . bab . BezirkSforstei .
SchStzle .

Q .891 . 3 . Karl « ruhc .

Lieferung von Schwellen
für die Großh . bad . Staats - Eisenbahnen .

Der nachverzeichnete Bedarf an Schwellen für da « Jahr 1873 soll höherem Auf¬

träge gemäß mit einer Frist bis zum 1 . Juni im Soumisfionswegr in Lieferung gegeben

werden , und zwar :
Ans die Kyamsiraastalt Heidelberg

2000 Stück eichene Stoßschwellen 2,4 w lg . , 165/330 mm stark ,
500 Stückeichene Zwikckenschwellen 2,4 m lg, , 150/240 mm stark.

Ans dir Küuuiflrnuflalt Dnrlaih
3000 Stück eichene Stoßschwellen 2,4 m lg . , 165/330 mm stark,

500 Stück eichene Zwischensckwellen 2,4 « lg ., 150/240 w « stark,
20,000 Stück tannene Zwischenschwellen 2,4 w lg . , 150/240 mm stark .

Aas die Synnifiranstnlt Offenbar«
3000 Stück eichene Stoßschwellen 2,4 w lg. , 165/330 mm stark ,
1000 Stück eichene Zwischensckwelleir2,4 m lg ., LOWV -mm stark ,

700 „ , „ 2,7 m h . . IstbAv mm . .
450 , , . 3 m lg . , 150/240 mm .
400 , , , 3,3 m lg , MWO mm .
350 . , . 3,6 w lg . , 180/240 mm ,
400 . . . 3 .9 m lg ., 150/240 WM .
250 . . . 4,2 m lg ., 150/240 mm .

50 . , . 4,5 m lg ^ 150/240 mm »

18,000 Stück rannen « Zwischenschwellen 2,4 m lg . , 150/240 mm ,
50 Stück tannene Langschwellen 6 m lg. , l8o/360 mm »

Ans dir Khnmfirnnstnlt zretbnrg
10,000 Stück tannene Zwischenschwellen 2 .4 m lg ., 150/240 MW stark.

Angebote hieraus mit orr Aufschrift . Schwellen -Lleferung pro 1873 " und mit g»

nauer Angabe der Kyanifiranstalt , sowie des Preise « , werden von uns bi«

Samstag den II. Januar 1878 , v - rnnttag» S Uhr,
entgegen genommen . um welche Zeit die Eröffnung der «wgckommrueu Angebote statt »

finden wirb . Die Lieferungsbedingungen können inzwischen bei unserem Hauptmagazin

in Empfang genommen werten .
Karlsruhe , den 28 . Dezember 1872 .

Haupwerwaltuug der Eisenbahn -Magazine .
Meißlin ger .

Druck und Brrlag der G . Sraun ' scheu Hosdnchdruckrrci ,
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